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GroßherzigBadisches

A n z e t ge - Blatt
für d « n

Kinzig - Murg - und Pfin; - Kreis.
41 » Mittwoch de« 21 . May , 8r3.

Mit Trotiherzoglich Badischen gnädigste « Privtlegi ».

Bekanntmachungen .
Nro . 8750 . Die coursirenden und durchlöcherten Münzforten betreffend .

Durch Beschluß des hochpreißlichen Finanzministeriums vom 29 . April d . I . N . , YYZ. ist sämmtlichen

KreiSdireckori . n auf getragen worden , den ihnen untergeordneten Kassen die Annahme des sichtbar beschnittene »

ober mit Hohlinstrumenten durchlöcherten Münzen , welche an ihrem materiellen Werthe verloren baben , so

wie die Annahme der abgewürdigten Münzsvrten zu untersagen und Anordnung zu treffen , daß alle bei Zah .

lungen an die öffentlichen Kaffen verkommenden derartigen Münzsorten dem Einlieferer zurück gegeben wer¬

den . Ferner solle den Bezirkskassiers eröffnet werden , daß die Kreiskaffen zu gleicher Zurückweisung der von

ihnen einkommenden derartigen Münzen den Befehl erhalten haben .

Dieses wird andurch zur allgemeinen Nachachtung bekannt gemacht .

Durlach und Offenburz den 10 . Mai i8 »3 -
DirektorenD t t

des Murg - und Pfinz -
v . Liebe » stein .

und Kinzig >Steifet .
Kira .

rdt . Rost .

Nro . 8477 . Den für die Erbauung und Unterhaltung eines , Mößnerhaufes

dem Baupflichtigen Grundgefälle Bezieher zu kommenden

Steuerabzug betreffend .

Auf die Anfrage :
Was dem Grundgefallbezieher für die Pflicht der Erbauung und Unterhaltung eine- MoßnershauseS

von dem SteuerKapital abgezogen werden dürfe ?

hat bas hohe FinanzMinisterium unterm 23 . April d . Z . verordnet ,

„ daß in solchen Fallen nach der Analogie der Berordnung vom 22 . April 18st Nro . 1126 fSamm -

„ lung der Verordnungen pag . 51 .) für die Wiedcrerbauung und Reparation , zwanzig Gulden —

„ nämlich für jene 13 fl . und für diese 7 fl. in Abzug zu bringen sepen»
Dieses wird hiedurch zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht .

Durlach und Offenburg den 7 May , 823 .
D i » Direktoren

und Kinzig - Kreises .
Kirn . .

des Murg - und Pstnz -
v . Liebenstein . väi . Blenkner . 1

Rro . 8015 . Die AuSwandrrunge n diesseitiger Unterthanen als
Eolonisten nach Rußland betreffend .

Ohnerachtet der schon mehrfältig ergangenen Belehrungen und Verordnungen befinden sich manch «

der diesseitigen Kreisangehörigen noch ft, dem Jrrchum , als könne ihre Auswanderung nach Rußland keinem

Anstand unterliegen , reisen deßfalls bald hierher , bald nach Karlsruhe , um ihre ÄuswanderungSpässe zu
erwirken , müssen aber ' jedesmal wegen Mangel an dem gehörigen Ausweis , daß vorher der Kaiserlich russi¬

schen Behörde die Anzeige gemacht und von derselben di» Äufnahmsvrrstcherung ertheiit worden ist , wieder

zurückgewiefcn werden .



Um diesem vergeblichen und kostspieligen Golli'citiren vorzubeugen , sieht man sich daher vtkgnlaßl , Alk
Bekanntmachung vom 5 - July Nrv . 122,6 , wvrnach

„ Dir Kaiserlich russische Gesandtschaft erneuerte Befehle erhalten hat , Niemand , der als Colonist
sich in Rußland niederlassen reiU , einen Paß auszustellen ohne hievon vorher der geeizneten Kaiserlichen
Behörde di« Anzeige gemacht , und hierzu die förmliche Ermächtigung erhalten zu haben .

"

anmie wiederholt zur öffentlichen Kenntniß zu bringen , und die Ober - und Bezirksämter uaieich anzuweisen ,
diese Verfügung noch insbesondere in jedem Ort vor versammelter Gemeinde durch die DrtSvorgesehken drey-

mal verkünden zu lassen . Lffenburg den 30 . Aprü , 8rZ
Großberzogliches Direktorium des Kinzigkreises .

K i k

Bekanntmachungen .

Der ourch Versetzung des Schullehrers Glaß -

ner erledigte Knabcnschultienst zu Brette » ist dem

Schullehrer G § . Käser übertragen und dadurch di«
Schulstclle zu Diedelsheim ( Dekanats Breiten im

Murg - und PfinzkreiS ) mit einem Eompetenzanschlag
vo » > 70 st . erledigt geworden ; die Bewerber um
dieselbe haben sich binnen 4 Wochen durch ihre De¬
kanate bey der obersten Ev . Kirchenbehörde zu melden .

Eröffnet « Concurrenz zur ' Besetzung von zwei Unter -
ChirurgcnStellen beim rtcnJnfantericRcgiment .

In Gemäsheit hoher Verfügung Großh . Hoch «
preislichen Kriegsministerii vom r . May , 8rZ Nro .
^ > 8Z . soll , zur Besezung von zwei Unterchikurgen -
Stellen bei dem allhier garnisonirenden i ten Jnfan -
een'

cRegiment , eine Concurrenz auS der Zahl der
Chirurgen « ter Classe eröffnet werden , und zwar un¬
ter folgenden Bestimmungen

1 ) Die Unteechirurgen haben jede- , bei dem Regi¬
ment und in dem Hospital verkommende chirur¬
gische Geschäft zu versehen ; sie beziehen einen
monatlichen Gebälk von zwanzig Gulden .

2 ) Sie können nur aus denjenigen Wundärzten an -
gestkllt werden , welche die chirurgische Licenz
iter Classe bei dem Staatsexamen erhalten ha¬
ben , und müssen vor ihrer Anstellung noch rin
besonderes Examen durch die Stabsärzte bestehen .

3 ) Aus ihnen werden bei eintretenden Erledigungen
vorzugsweis die Oberchirurgcn genommen wer¬
den , jedoch müssen sie alsdann die Staatsprü¬
fung wegen Erlangung der beschränkten Licenz

' zur Ausübung der inner » Heilkunde zuvor er¬
halten haben . Uebrigens gilt bei ihrer Beför¬
derung unter ihnen nicht das Dienstalter , son¬
dern die besten und brauchbarsten werden jeweils
vorgezogen werden .

Die Bewerber um obige Stellen unter den an¬
gegebenen Bestimmungen haben sich innerhalb sechs
Wochen bei den Unterzeichneten schriftlich zu melden .

Karlsruhe den , z . May 1813 .
Die Großherzoglichen Stabsarzt «

T) r , Zandt . Dr . Meier .

vdt , Buckeisen .

Untrrgerichtlichc Aufforderungen
und Kundma chuvgrn .

Schuldenliquldattone ».
Andurch « erd: > alle diejenigen welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un*
ter dem Präjudiz , vv '? der » orhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden, zur Liquidirung derselben »orgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Brette » .
(z ) zu Menzinge n an den in Gant erkann¬

ten Jakob Hoffman » , FranzenSohn , aufMon -

tag den r . Juny b. I . vor dem TheilungSCommiffär
auf dem Rathhaus in Menzingen .

(2 ) zu Bretten an den Konrad Friedrich
Blankenheim , Bürger und Strumpfstricker dahier ,
auf Freytag den 30 . May d . I . Vormittags auf
dem Rathhause dahier , vor der Commission ; wo
zugleich Vorschläge zu einem Nachlaßvergleich zu
äußern sind .

( 1 ) zu Bretten an den verstorbenen Georg
Trautwein , auf Montag den y . Juny d . I . vor
Großh . Amtsrevisorak dahier . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( t ) zu Königs bach an das verschuldete Ver¬

mögen der Wilhelm Konsta ntin '
schen Ehefrau ,

auf Freytag den 30 . May d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf Großh . AmtsKanzlcv zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt , Eppingen .
( r ) zu Eichelberg an den in Gant erkann¬

ten Franz Philipp Miltenberger , auf Dienstüg
den 3 . Juny b . I . früh 8 Uhr vor Großh . Amts -

revisorate zu Eppingen ; wo zugleich die Ereditoren
ihre Erklärung wegen Bcybehaltung dcS provisorischen
Kurators abzugeben haben .

(2 ) zu Tiefen bach an den in Gant erkann¬
ten Küfer Franz Jakob Emmerich , auf Montag
den 2 . Juny d . I . früh 8 Uhr vor Großh . Amts -

revisorat zu Eppingen ; wo zugleich die Ereditoren
ihre Erklärung wegen Beybehaltung des provisorischen
Kurators abzugeben hab >n . Aus dem



Bezirksamt Ettonheim .
(3) ju Kappel nn den in Gant erkannten

Schuster Joseph Zeh , auf Di nstag dm » ?. May
i>. I . auf dortigem Rathhaus .

( 2 ) zu Alt darf an den in Konkurs erkannten
Joseph Loosmann den Alten , auf Montag den
2 . Juny d . 3 - Vormittags um 8 Uhr bei dem Kom¬
missariat in dem AdlerwirthShause allda.

( >) zu Grafenhausen an den in Gant er¬
kannten Philipp Brunner , auf Montag den i .
Juny d . I . Vormittags 9 Uhr in der Kronen allda.
Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
( , ) zu Michelbach an den Bürger Frgnz Ge¬

org T r a u b , auf Montag den y . Juny d . I . vor
Großh . AmtSrevisorat zu Gernsbach . Aus dem

Stadt -' mt Karlsruhe .
( 1 ) zu Karlsruhe an die in Gant erkannte

Berlassmschaft des in Gottsauc verstorbenen Artille¬
rie - Schmidtmeisters Jakob Sulzer , auf Montag
den 2 Juny d . I . Der - und Nachmittags bev der
Commission im Gasthaus zum König vcn Preußen ;
ueobey bemerkt wird , daß Waisenrichker Turban
zum MaffeKuratrr bestellt ist. Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3) zu Eckartsweier an den in Gant gera -

thenen Bürger u. Schuster Michael Hem m l e r , auf
Dienstag den 27. May d . I vor dem GantCom -
missair im Georg Luzischen Wirlhshause in Eckarts¬
weier.

(3> zu Eckartsweier an den in Gant gera-
thenen Bürger und Weber Andreas Heinig , auf
Freitag den 30 . May d . I . vor dem GankEommis-
sairim Georg Luzischen Wirthshause in Eckartsweier.

>3) zu Sand an den Bürger und Maurer
Georg B end le r , auf Montag den 26 . May d . I .
vor dem GantCommissär im Grünerrbaumwirthshause
in Sand .

(3) zu Sand an den in Gant geratbcnen Bür¬
ger Johann Vetter der ite , auf Mittwoch den
28 May d I vor d . m GancCommiffär im Grü -
nenbaumwirthshause in Sand .

(3 ) zu Sand an den in Gaitt erklärten Pflug -
wirth Jakob Joker , auf Donnerstag den 19 . May
d . I . vor dem GanlEommissair im Pstugwirthshause
m Sand .

( 3 ) zu Willskett an den in Gant gerathenen
Bürger und Wagner Philipp Reiß , auf Samstag
den 3, . May d . I . vor dem GantCommissaic im
Rappenwirrhöhause in Willst«»

(>l ) zu Lege ls hur st an den in Gant erkann¬
ten ver vittweten Bürger Jakob G ru b er , auf Mitt¬
woch den 4 . Juny d . I vor dem LiguidarionsEom -
wissair in dem Schwanenwirthshaus zu Legeishurst .

(z ) zu Querbach an den s» Gant erkannten
verwittweten Bürger Johannes Zockers , auf Dien¬
stag den 3 . Juny d. I . vor dem LiqnidationsEom-
missair in der Behausung des VogtS Murr zu.
Querbach Aus dem

Bezirksamt Neckargemünd .
(3 ) zu Neckargemünd an den in Gant ge

rathenen hiesigen Bürger und Rcthgrrbermcister Karl
Wilhelm Leonhard , auf Dienstag den 17 . Juny
b . I . Morgens 8 Uhr vor dem Großh. Amlsrcvi -
sorat dahier. Aus dem

Oberamt Offenburg .
( r ) zu Offenburg an die Verlassenschaft des

vor einiger Zeit im Rhein ertrunkenen Karl R a-
ven ee , aus Vich im Waatland gebürtig , auf Mon¬
tag den 26 . May d . I . im stadt . schen Rathhaus da¬
hier vor dem TheilunqsEommissair .

(2) zu Rammersweier an die in Gant er¬
kannte Wittwe des Mathias Baßler , Katharina
geh. Pfaff , auf Dienstag dn ro . May d . I .
im Bkumenwirchshaus allda früh 9 Uhr vor der an¬
wesenden TheilungsCommlssivn .

( 2 ) zu Zunsweier an den in Gant erkann¬
ten Bürger und Ackersmann Ferdinand S ch i l l e ,
auf Dienstag den 3 . Zuny b. I . vor der Theilungs -
Commission im Sonnenwirthshaus zu Zunsweier

( 1 / zu Zunsweier an b «n in Kvnkurscrkann-
ten Krämer Johann Schmidt , auf Montag den
2 . Juny d . I . vor der TheilungsCominiffion im
Sonncnivirthxhaus zu Zunsweier .

l, ) zu Zunsweier an den in Gant erkann¬
ten Metzger Jung Joseph Armbruster , aufMitt -
twoch den 4 . Juny d . I . vor der TheilungsEommis -
sion im Sonnenwirthshaus zu Zunsweier . A . d .

Oderamt Pforzhe . m.
(2 ) zu Oeschelbronn an de» in Gant er¬

kannten Bürger und Küfermeister Dietrich Messer -
schmidt , auf Donnerstag den 29 . May d . I . Vor¬
mittag « vor dem GantEommissair Böhringer auf
dem Rachhaus daselbst

( r ) zu Oeschelbronn an den in Gant er¬
kannten Bürger und Bauer Andreas Kiefer , auf
Donnerstag den 29. May d . I . Vormittags vor dem
GantEommissär Böhringer auf dem RathhauS
zu Oeschelbronn ; wobey ein Nachlaßvcrgleich versucht
werden wird. Aus dem

Bezirksamt RbeindischoFfsh,,m .
s >) zu Bodersweier an den in Gant ge-

ralhenenMichael Baas den 4ten, Bürger und Fuhr¬
mann , auf Donnerstag den 5 Zuny d. I . früh 8
Uhr vor dem TheilungsCommiffarial im Ochsenwirths-
hause zu Bod -rsweier .

( >) zu Bodersweier an den Bürger Jakob
Brij den Alken auf Freyrag den ü . Juny d . I .
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früh 8 Uhr vor tim ThkillmzSComMi
'
ssariat im Och-

fenwirlhshause zu Bodersweier .
( r ) zu Neufreistedt an denin Ganterkann ,

te« Schloffermrister Christian L i p p s , auf Montag
den y . Juni d . I . Vormittags vor Großherzoglichem
Amtörevisorat zu Rheinbischcffshrim . Aus dem

Bezirksamt Woifach .
( i ) zuSchiltach an den in Gant erkannten

Säger Christian Aberl « , auf Samstag den 7 .

Zuny t . I . vor dem Großh . AmtSrevisoral inSchil »

tach , wo zugleich ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden wird .

( 1 ) zu Wolfach an die in Gant erkannte

ÄonradHaas
'
sche Wittwr , Genofeva Holzer , auf

Dienstag den Z . Juny d . Z . vor dem Großh . Amts -

revisorat dahier .

( z ) Stockach . sSchuldenliquidakidN -1 Ge¬

gen Eines Keller von Sernatingen , welcher die

große gegen idfl eingeklagte Schuldsumme ohne Zu¬

griff seines zum Theil in einem Lehen bestehenden
sämmtlichen Vermögens zu bezahlen ausser Stand ist ,
auf dessen Vermögen zcrschiedene Unterpfänder ., : fteti ,
wird Vermögensuntersuchung erkannt , und dessen
sämmkliche Gläubiger daher auf Montag den 2. Juny
d . I . nach Sernatingen mit dem ausdrücklichen Be¬

merken zur Liquidation ihrer Forderungen und zum
Lewciß der dafür angesprochcn werdenden Vorzugs »

rmd Unterpfandsrechle vorgrlade » , daß wenn sich
eine Vermögensunzulanglichkeit ergeben , und die Gant

Nicht durch Nachlaß oder Scundungsverteag sollte ad -

gewendct werden können , die sich nicht meldenden

von dem vorhandene Vermögen ausgefchloste » zu
werde » zu gewärtigen haben .

Stockach den 29 . April « 81Z .
Großh . Bezirksamt .

Mundtod t * Erkläruugea .
Ohne Bewilligung des Pfleger » soll bei Der «

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

muadtodt erklärten Personen , nicht » geborgt oder

sonst »nit denselben kvntralnrt werden . Au » dem

Bezirksamt Gengendach .
( 1) von Gen gen b ach dem Arbeitsscheuen und

dem Trunk ergebenen Bürger und Rothgerbermcister
Philipp Ruf , dessen Beistand der dasige Bürger
und Strumpfstcickermeisttr Friedrich Schäfer ist

Srbvorlttdi ' ngen .
Folgende schon Längst abwesende Personen

oder deren LeibeSrrben solle « binnen t * Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöge »

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gege » Eautio «
wird au » » elie ^« rt werden . Au » de«

Bezirk - amt Acher « .
(2 ) von Sasbachried der Georg Hafüer ,

welcher als Zimmermann in bi« Fremde gicnz , und
bereits im Jahre >8or unter die K . Oestreichischc»-

Truppen sich anwerben ließ , bisher aber kein« Nach¬
richt von sich gab , dessen Vermögen in etwa 250 ff.
besteht . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
('» ) von Graben der Christoph KrauS , wel¬

cher sich seit 2r Jahr von Haus wegbeqeben und seit
»0 Jahren nichts wehr von sich hören lassen ; sobann

dessen Bruder Friedrich Kraus , seit zo Jahrm von
Hause entfernt , ohne ti « geringste Nachricht von sich

zu geben , deren anerfalleneS Vermögen in » r > fl.
kr . besteht . Aus d . m

Bezirksamt Weinheim .
sr ) von Laudenbach d«r Stephan Ober¬

maier , welcher vor 16 Jahren als Bäckecknerht in
dir Fremde gegangen ist.

(Z) M 0 s b a ch. s Verschollenheitserklärung . )
Nachdem sich Paul König von Haßmersheim auf
die öffentliche Aufforderung von ist 16 nicht gemeldet ,
so wird er nunmehr für verschollen erklärt , und sein
in ungefähr l 100 fl . bestehendes Vermögen an sei¬
nen nächsten Verwandten gegen Kaution in fürsorg¬

lichen Besitz gegeben .
Mosbach den 29 . April , 8 *Z .

Großh . Bad . Amt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Karlsruhe . fBorladung .1 Der Nekrut

Wilhelm Gamrr von Stafforl , welcher vor einigen

Tagen aus hiesiger Garnison desertirt ist , wird hie -

mit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bey dem

Großh . Commando des LimenJnfanterieRegiments
Großherzogs Nro . >. dahier , oder bey dem Unter¬

zeichneten Amte zu stellen , widrigenfalls nach den be¬

stehenden Gesetzen gegen ihn verfahren werden wirb .

Karlsruhe den 9 . May > 8 * 3 -
Großh . LmdAmt .

( 1 ) Lahr . jBorladung . ) Der dahiesiqe Dür --

ger und Handelsmann Christian Friedrich Wahrer

hat sich vor einiger Zeit mit Zurücklassung vo« Frau

und Kindern böslich von Hause entfernt . Derselbe

wird daher aufgeforderl , sich binnen 6 Wochen da¬

hier zu stellen und sich über seine» . Austritt gebüh¬
rend zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn nach

den Landesgesetzen vorgefahren werde» soll .
Lahr den , Z- May > 8 * 3 .

Großherzogl . Bezirksamt »
< « ) Offenburg . (Vorladung .) Zn Folge

Erlasses Großh . Hofgerichts des Mittelrheins vom

, 2 . April Nro . 68 * 7 . wird Anw » Doll , Heinrich ,
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Sohn von Offenburg aufgefordert , sich innerhalb 6

Wochen vor Unterzeichneter Behörde zu stellen , Mi

sich auf eine gegen ihn angebracht « Beschuldigung ei¬

ner begangenen Geldunterschlagring zu verantworten , ■

widrigen « gegen ih» das Rechtlich » erkannt - werden

würde . Offnburg den Zc». April > 8rZ .
Großkierzogi . Oderamt .

( r ) Stockach . fVorladung .j Dominik Sta ub¬

st « von Schlatt , Gemeiner bey dem Großh . Linien -

ĴnfanterieRegimenr in Konstanz , hat sich am z .

ch . M . auf eine bösliche Weise aus seiner Garnison

teritfernl . Derselbe wird aufgefordert sich binnen 6

-Wochen a dato entweder bey dem Großh . Regiments -

Kommando in Konstant , oder aber bey dem Unter¬

zeichneten diesseitigem Bezirksamte zu stellen , widri¬

genfalls gegen densclbcn nach den Landesgesetzen wür - "

de vorgefahren werden .
Siockach den 7, May »8 rZ -

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Brerten . sBckanntmachungund Signa «
'

1)0 ( 111.] Am Donnerstag den > . d . M . wurde in

Zaisenhause » ein Betrug von zwei Juden verübt , mit¬

telst »reichen sie rz fl . Geld und di« beschriebene»

Effecten gegea Versatz falscher Bijouteriewaaren an

sich brachten . Sammtlich « Behörden werden daher

ersucht , auf den unken signalisirten Juden zu fahn¬

den und ihn im Bekretungsfatl hieher .zu liefern, , zu¬

gleich auch dem etwaigen Besitzer der Effecten , so .

wie den früheren Eigenthümer oder Verkäufer der

unächten Bijouteriewaaren möglichst ausziimitteln ,

ihn , wenn er veidächrig ist , zu verhafte » und baldi¬

ge Anzeige hievon uns mitzruhellen . . ,
Breiten den , 0 . May » 8rZ .

Großh . Bezirksamt ,
Signalement

Derselbe ist von mittlerer Größe , hat schwarze

Haare , schwarzen kleinen Backenbart , schwärzliches
blatternarbiges Gesichr , schwarz geibe Zahne und gelb

rothe Augen . Er ivar mit einem feinen dunkelgrü¬

nen Ueberrock , mit schtvarzem Sammtkragen , grü¬

ner manchcsiernen Weste und solchen kurzen Hosen

bekleidet ; trug einen runden Hut mit grünem Wachs¬

tuch überzogen mit einem SchnaUchcn befestigt , ein

schwarz baumwollenes Kavpleia und hohe Stiefel ,

auch hatte er eine meerschauwene Pfeife mit Mer

beschlagen bei sich .
Beschreibung der Eff. clen .

2) Ein dunkelblau tuchener «euer Ueberrock mit über »

spynncnen Knöpfen , und weißem Futter im Rü¬
cken und in Aermeln .

h ) Ein neues hanfcneü MannLhemd am Schliz mit -
ö . W . bezeichnet.

«) Ohngeföhr , 0 Ellen hänfenes gebleichte» Tuch .

Beschreibung der deponirlen Bijouteriewaaren .

a ) Eine Damenschnalle zu eener Schärpe Von Eom »

Position nebst rochen Band , noch neu.
b ) Eine r Ellen lange Kette vom gelben schlechte»

Meta « .
«0 Eine solche Uhrenkette mit einem falschen Pett -

schaft, worin sich statt einem Karniolstein , ei »

Glas mir Siegellack gervthet , befindet ; sodann

, Uhrenschlüssel mit einem Achatstein von der

Länge eines Zolls in ovalLmLorm , » . kleines

Pettfchaft , »sie ein SchiffDMeformt , mit ei¬

nem Glas von der Farbe des aqua Marinstein »,
ein zweiter kleiner Uhrenschlüssel mit demselben

Stein .
<3) Eine viereckigte Schachtel von Pappendeckel ,

auf den Seiten rotk und oben grün überzogen .

<0 Hornb « rg . sVor ' adung u>Signalement .^
Der bei der Großh . Leibgrenadiergarde als Gemeiner

gestandene Konrad Walde von Gutach ist vor eini -

gcr Zeit in Urlaub desertirt . Derselbe wird hiermit '

aufgefordert , binnen 6 Wochen sich enttveder bei sei¬

nem Kommando oder bei Unterzeichneter Stelle z»

melden und persönlich zu erscheinen , widrigenfalls

gegen ihn nach den bestehenden Gesetzen »vird verfah¬

ren werden . Zugleich werden sammrliche Behörde »

ersucht , auf den unten signalisirten Deserteur Wälde

zu fahnden und einzuliefern .
Hornberg den 4 .

‘ißlat ) >8rJ .
- Großh . Bezirksamt .

Signalement .

Derselbe ist 5 ' 8" 2" ' groß , - von schlankem Kör -

perbau , hat gesund« Gesichtsfarbe , braune Augen ,

blonde Haare , lange Nase , spitziges Kinn , blonden

Bart .
( » ) Mosbach . (Fahndung und Signalemeut .I

Der Geisteszerrüttete Bürger und Bauer Peter No «

von Haidersbach , dessen Signalement unten folgt ,

ist am » 1 . d . M . auf dem Transport nach Pfocz -

heim seinem Führer in Karlsruhe ent »vichen . Ma »

ersucht daher die verehrlichcn Polizeybchörden auf den ,

sclben zu fahnde »» , und ihn im Betretungsfall in die

Jrrenhausanstalt nach Pforzheim abliefern zu lassen »

Signalew « » t .

Roe ist ungefähr 56 Jahre alt , 5 Schuh groß ,

hat schwarze grau untermengte Haare , eine kurz «

runzeliche Stirne , schwarze gnvölbte Augenbraunen ,

kleine schwarze tiefliegende Äugen , gewöhnlich röthlich

aufqeschwollcne kleine Nase , prvpvrtionirten Mund ,

spitziges Kinn , schwarzen Bart , kurzen Hals , ein ,

gefall , ne etwa « rölhliche Wangen , seine Haare nach

hierlandischer Bauernart geschnitten . Trägt eine »

dreycckigen Baurruhut ei» schwarz seidenes Halstuch

vornen geschlüpft , ei « meliries hausgemachtes Brust ,

tuch , leinene Hosen , Strümpfe und Schuhe , dann

«inen gewöhnlichen dunkelblau tuchenen Od «»walder
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Bauernreck mH weiß metallenen Knöpfen ; charakteri¬
sier sich übrigens In feiner Geistesverwirrung durch
unsteten Klick und schwachsinnige Aeufferungen .

Mosbach der» , 5 May ' 8 *3.
Großherzogl . Amt .

( t ) Pfvrzhe i m . ^Fahndung und Signale¬
ment . ! Heut « Nacht sind mittelst gewaltsamen Aus¬
bruchs die unten näher beschriebene 2 gefährliche
Putschevon welL su der erste wegen wiederholten
Diebstahls , der D ^ e wegen Straßenraub dahier
eingesessen , aus dem hiesigen Gefangniß entwichen .
Sammtljche löbliche PolizepbehördtN werden ersucht ,
aus dieselbe zu fahnden . und im Betretungsfall wohl
geschlossen anher cinzuliefern .

Pforzhtim den 17 . May > 8 *3 .
Großherzogl OberAmt .

Signalement s .
1 ) Schmidt Kriedrich Maier von Huchenfeld ,

Ht 5 '
b " groß , 4 o Jahr alt , von schlankem Kör -

verba » , bat schwarze Haare , etwas eingefallen « Wan¬
gen . blasse Gesichtsfarbe , eine etwas spitzige mittel -

itnasige Nase , mittelmäsigen Mund , etwas länglich¬
es Gesicht , dunkeleraue Augen , ein spitzes Kinn ,
schmale Llicn , grobe Hände , wie es bei Leuten sei-i! .-c Profession gewöhnlich der Fall ist Derselbe
nagt eine » dunkelblaulüchcncn WammeS , grau tu¬
chene lange Hosen , ein dunkelblautücheneö Brusttuch ,rin schwarz seidenes Halstuch , Bändelschuhe und
schwarz wollene Strümpfe , ein Hemd von werken
Tuch , ein grau lücheneS Käppchen , mit einem schwarzlakirten Lederschild.

2 ) Gottfried Roth , 2c» Jahr alt , 5 ' 6" groß ,
von starkem Körperbau , braune kurz geschnittene
Haare , niedere Stirne , blaue Augen , stumpfe Nase ,kleinen Mund , etwas spitziges Kinn , ovaler Gesichl « -
form , lebhafte Gesichtsfarbe , ebne körperliebe Ge¬
brechen , trägt gegenwärtig eine kurze Jacke von Moul -
kon , mit beinernen Knöpfe » , eine braun und gelb
gedupfle Weste , von Manchester mit stählernen er¬
habenen Knöpfen , ei » halb sei . cneS Halstuch , gelb
rolh und schwarz gedupft , kurze hirschlederne Bein¬
kleider mit dergl . ichen Knöpfen und lederne Bindrie -
men , hohe bis an das Knie reichende kalblederne
Stiefel , wollene schwarze Strümpfe .

( >) BUli ngen . sBekanntmachung und Sig¬
nalement 1 Zn der Untersuchungssache gegen den ledi -
chn Schneider Johann Georg Pfa ff von .Oberkür¬
nach hat dieser angegeben : Ei » anderer Ha,dwcrkS -
pursche von Statut klein . mit schwarzen Haaren ,
ungefähr rr Jahre alt , trag - einen iveißei S ' roh ,
Hut , einen grauen Frak , gleiche lange Beinkleider ,
gewichste Stiefel , führe ein Äar . derbuch zu Zürch
auSgefertigk m,t dem Hamen eeneph B e r n e t i » z ec
Posamentier . D >eüe habe ihm "ein für das Inland
^ lr ' endes Äanherbuch auch für das Ausland giliig

geschrieben , habe Dintenpulver bei sich gehabt , und
angegeben , daß er schon vielen auf diele Art sorrge-
holfcn habe . Wir machen daher auf bnfcit Fälscher
aufmerksam , um ihn im Betreiungss ll . in Unter¬
suchung zi . h . n und bestrafen zu können .

Villingen den « 2 . May , 823 .
Großh . Bezirksamt .

( e ) Waldshut . sFahndung und Signalement .)
Die unten fignaiisirke Vaganlin Katharina Maier
vulgo Zigeunerkunst , welche auf der Streife
arretier wurde und anher einqeliefert werden sollte , ist
auf dem Transporte zurückgeblieben und durchgegan¬
gen . Wir bringen dieß mit dem Ersuchen zur allge¬
meinen Kenntniß , diese Weibsperson auf Betreten
zu arretiren und anher «inzuliefern .

WaldShul den 15 . May « 823 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Katharina Maier , vulgo Zizeunerkunst gebürtig

von Ramsee , Kantons Schaffhausen , ist 4 Schuh
groß , hat schwarze Haare uns Auqenbrannen , braune
große Augen , breite zusammengcdrückte Nase , großen
Mund mit aufgeworfenen Lippen , und eine bräunlich :
rothe Gesichtsfarbe .

( r ) Engen . fDiebstahk .) Nach Anzeige -de«
lkdigen Webergesellen Bernhard Hör , auf der soge¬
nannten alten Schmelze bey Jppingen , sind demsel¬
ben am r . oder 3 . dieses 56 fl . worunter 20 Kronen -
thaler und da « Urbrige Münze , aus dem Kleiderkasten
entwendet worden . Man bringt diesen Diebstahl
zur öffentlichen Kenntniß , damit auf den Dieb und
daß Gestohlene gefahndet werde , und die Einliese -
rung anher geschehe .

Engen den 7 . May >823 .
Großh . BezjrksÄmt .

( 0 Ettenheim . sDiebstahl . s In der Nacht
vom >0 . ans den \ i . d . M . sind dem Sonnenwi lh
Na je in iött . nheim - Münster durch Einbruch in deir
ober » Stock 'eines Hauses die unten verzeichnete Effec¬
ten rniwcndec worden . Die noch unbekannten Liebe
waren nach der Aussage einig,r Zeuge , welche st»
durch Mönsterthal und Münchweier retten gesehen
haben zu Pferde , welch letztere mit den gestohlen Sa¬
chen gepackt waren . Das eine davon war ein Rappe ,
oder Schwar -braun , das andere ein beinahe ganz
weißer Zchiinmel mit dünnharigem Schweife , btide
Pferde waren gut genährt . Von d,m Reitenden trug
Vereine einen grünen Zwilchrock. - - am ntliche Großh .
Behörden werden biemlt dirnstfreui dsch .,silich ersucht ,
ans die Diebe , und die gestohlenen Effecten fahnden
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ju kaffen und IM Detrekungsfo .lle uns Nachricht da¬

von zu geben . Etkenheim den > 5 . Mai 1823 .
Kioßh . Bezirksamt .

Verzeichniß der entwend . ten Effecten .
1 ) Ein barchetes Oberbett » uf Trilch - fl .

cm aewvb . n , und qan , weiß im Werth . 36
r ) Ein ditto mit dunkelblaue Streifen welche

Z Finger breit und mit schmalen Streifen
von der nemlichm Farbe vermengt waren für 36

Z) Zwei barchete Unterbctter von ordinärem
Bettbarchet mit blauen Streifen , für . 30

4) Ein neuer ^vlschener Anzug mit einem
Schult . rkiffen , beide mit blauen Ecksteinen
und gebildet gewoben , für . . 6

5 ) Ein ditto mit : thcn Ecksteinen , für . 6
6) Zwei Leintücher von reistenen Zwil ch ffyr , 2

Der ganze Diebstahl betragt hiernach 116 ,
- *- I . —

Ist ) Hü fingen . sLandesverwetsung 1 Chri¬
stoph Häberle vcm Wurzelhof , Königl . Würtrmb .
Oberamts Gaildorf , dessen Signalement unten vor¬
kömmt , wurde durch Urthcil Groß !, . HofgcrichtcS zu
Rastadt vom ri . May v . I . Nro . 836 . wegen Va -
gantenlebenS und Verdacht eines Einbruches zu einer
6monatlichen , in Hüfingen zu erstehenden Correckions -
hausstraf « und nachhiniger Landesverweisung condem -
viret . Nach beendigter Strafzeit wird nun diese
Landesverweisung andurch zur öffentlichen Kennlniß
gebracht .

Signalement .
Christoph Häberle ist 30 Jahr alt , ledig , 5 '

4" groß , bat schwarze Haare , hohe Stirne , braüne
Augenbraunen , graue Augen , ovales Gesicht , schwarz -
braune Gesichtsfarbe , dicke Nase , mittleren Mund ,
gute Zähne , schwarzen Bart , spitziges Kinn , ohne
besondere Abzeichen .

Hüfingen den 14 . May » 8 rZ .
Großh . Bezirksamt .

( l ) Engen . sStraferkenntniß .) Gegen den
Deserteur Ferdinand Straub von Engen vom
Großh . LinienJnfanterieRegimente Nro . r . , welcher
auf die amtliche Vorladung vcm 8 . März abhin
Nro . .rYIä . nicht erschienen ist , wird nebst dem Ver¬
lust des Ortsbürgerrechtes eine Geldstrafe von iruv fl .
» rkannt . Engen den y . May , 82z .

Gcoßberzogl . Bezirksamt .

kr ) Lahr . (Bekanntmachung ] Nachdem die
Renovation des hiesigen städtischen Unterpfandsbuchs
nunmehr vollendet ist , so wird der Stadtrath und die
Pfandschreiderey rücksichtlich aller derjenigen Gläubi¬
ger , welche ihre Pfandurkunden in der bestimmten

Frist zur Erneuerung nicht vorgelegt haben , von
aller Gewährleistung und Haftung hiemit entbunden
erklärt , und dieses öffentlich bekannt gemacht

Lahr den May ihrZ .
Großher - ogl . Bezirksamt .

( 0 Lahr . s Ünterpfandsbilchcrernkuerui g - s
Durch hohen KreisdirectorialErlaß vom 7 . d . M .
Nro . 7348 . ist die Ltgirimation zur Erneuerung des
UnterpsondsbuchS zu Langenwinkel erlheilt wer - '

den Alle diejenigen , welchen Unterpfänder auf kie -

genschasten in der dasigen Gemarkung bestellt sind »
werden daher aufgefordert , ihre diessallfigen Ur kunden
entweder im Original , oder in gehörig beglaubigter
Abschrift , am Montag den r6 . k . M . dem Pfand -

geeicht im Sonnenwirihohause zu Langeuwinkel um
so gewisser vorzuleacn , als sonst jenes von aller Ge¬

währleistung und Haftung für die nicht erneuerten

Unterpfänder , entbunden erklärt werden soll .
Lo.hr den 26 . May 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(2 ) Bruchsal . (Mühlcversteigerunq zu Aeu-

tern .j Johann Baptist Bicot von Bruchsal , ist
entschlossen , feine ihm zugehörige im Orte Zeutcrn
gelegene Mühle auf Donnerstag den 12 . Juny d. I .

'

Nachmittags t Uhr auf dem Gemeindehaus daselbst
unter annehmlichen Bedingniffcn freywillig verstei¬

gern zu lassen .
Diese Mühle die mitten im Orte liegt , hät nebst

einer zweystöckigten Wohnung zwei Mahlgänge und
einen Gerbgang , dann eine besonders erbaute Oehl -

mühle , und einen geräumigen Hof , in welchem / .ine

Scheuer mit Keller und Viehestallungen , nebst beson¬
ders erbauten Schweinstälken sich befinden .

Der Platz hievon welcher zu den Zeuterner Haus
und Hofgcrcchtigkctten gehört , hat 365 Ruthen , der

anliegende Pflanzgarten 26 ^ Rkh . , und der Gras -

gareen »3 £ Rih . , dann der im Felde hierzu gehöri¬

ge Acker , 30 Ruthen Flächcngehalt . ,
Dieses wird mit dun Anfüge » bekannt gemacht ,

daß der Steigerer , der den Definikivzufchlag erhält ,
sich über Sittlichkeit auszuweisen , und über

sein Stcigzebot gesetzliche Sicherheit zu
'

stellen habe .

Bruchsal den >0 . May «823 .
Großh . AmtScevisorat .

( , ) Durlach . sZieqelhütteverleihung durch
Versteigerung , s Die GemeindsZiegelbütte Skupfench ,
deren Bestand bis GalluStag d. I . zu Ende geht
wird Donnerstag den 5 . Zuny d . I . Vormittags 9
Uhr in öffentlicher Sreigerung auf weitere Iahte
kn Bestand gegeben , »vobey auch die . eitere Beding¬
ungen näher bekannt gemacht werden . Auswärtig «



Gteiglustige haben sich sowohl scher ihr Vermögen ,
als auch Herkommen und sittliches Betragen durch
legale Zeugnisse auszuweifen .

Durlach den , 3 . May 18 * 3 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Erötzingen . fWirlhshausverstei
'
gerung .s

Bis Donnerstag den 29 . d . M . Nachmittags 2 Uhr
wird das WirlhShaus zum Löwen sammt aller Zu -
gehördk« , entweder zur Verleihung oder für ein Ei -
genthum , im WitthshauS felbstcn , öffentlich versteigt ,
wobei die weitere Bedingnisse festgesetzt werden .

Grötzingm den ich . May > 8 - 3-
Vogt Kurtz .

f >) Heidelberg . fFrüchkeversteigerung .f Dien¬

stags den 27 . May d . I . Nachmittags r Uhr wer¬
den in dem Gasthapse zum Karlsberg in Heidelberg
mehrere hundert Malter Früchte , von . dm Rezeptu¬
ren des Großh . Ministeriums des Innern , katholi¬
sche Kirchensection , als der Schaffnereycn Heidelberg ,
Lobenfeld , Weinheim , dann der Schul - und Klo .
sierfondsVerrechnung Heidelberg öffentlich versteigert ,
welches mit dem Anfügen bekannt gemacht wird ,
daß die Proben am Tage der Versteigerung Morgens
auf dem Fruchtmarkke daselbst aufgestellt werden .^

Heidelberg den i 4 . May » 823 .
(2 ) Karlsruhe . fHslländerholzverkauf .s Au «

dem Schröcker GcmnndSwald werden Dienstag dm
- 7 . d . M . Vormittags um 9 Uhr auf dem Rath -

hgus in Schröck 7 Stamm HcllandcrEichen öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe den 13 . May > 823 .
Großh . Fvrstmspection .

Pachtanträgeund Verleihungen .
(3 ) Bruchsal . fSchäfereyverleihung .I Zur

Begebung der Gemeindsschäftrey zu Forst in «inen

weitern Zjährigen Jeirb,stand ist Tagfahrt auf Mon¬

tag den 7 . Juky d . I . Vormittags 9 Uhr in dem

Orte Forst anberaumt , welches z » Jedermanns Stach -

recht hiemit bekannt gemacht wird .
Bruchsal den 5 . May » 8rz .

GroßherzoglicheS Oberamt .
(3) Dr .uchfak . ^Schafereyverlcihung .s Zur

Begebung der HelmSheimer GemeindsSchaferey in

« inen weitern 6jährigen Bestand , ist Tagfahrt auf
Freytag dm 4 . July d. I . im Orte Helmsheim an¬
beraumt . Dreß wird zu Jedermanns Wissenschaft
hiermit bekannt gemacht .

Bruchsal den 5 . May t 8 *3 -
'

Großherzogl . Obcramt .

( 1 ) Durlach . fSckäfereyverkel
'
Hung .s Dt «

Schaafweide in Stupfcrich , deren Bestand bis Mich¬
aeli d. I . zu

' Ende geht , und worauf von Lorcnji
bis Georgi 300 Stück und von Gevrgi bis Lorenzi
150 Stück Schaafe gehalten werden dürfen , wird
nebst einem neuen Schüafhaus mit Stallung , Don¬
nerstag den 5 . Juny d . I . Vormittags Y Uhr in
dem Adlerwirchshaus in Stupferich auf Z weitere
Jahre in öffentlicher Steigerung in Bestand gegebm ,
wobey die weite, » « Bedingungen vernommen werden
können . Auswärtige Liebhaber haben sich über ihr
Herkommen , Vermögen und sittliches Betragen mit
legalen Zeugnissen auszuwetjen .

Durlach dm , 3 . May » 823 .
Großh . Bezirksamt .

( « ) Durlach , fSchafereyverleihung « s Mon¬

tag den 13 . Juny d . I . Vormittags Y Uhr wird
in dem Ort Auerbach , die dasige GcmeindsSchäfe -

rey wobei aoo ' Stück Schaafe gehalten werden dür¬

fen , auf weitere 3 Jahre von künftigen Michaelis an ,
in öffentlicher Steigerung in Bestand gegeben wer¬
den . Die weit . re Bedingungen werden bey der Stet »

gerung bekannt gemacht werden .
Durlach den , 3 . May > 823 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Pforzheim . fSchäfereyyerleihung .) Der
Schäfereybestand in der Gemarkung Dietlingen gehet
mit Michaelis d . 3 .. zu Ende , der Ortsvorstand wird
« m 9 . Juny d . I . Vormittags 10 Uhr auf dem
Rathhaufe zu Dietlingen die neuerliche Verpachtung
auf weitere 3 Jahre durch öffentliche Steigerung vor »

nehmen , was mit dem Beisätze hiedurch bekannt ge¬
macht wird , daß der Pachter 200 Stück Schallst
treiben kann , auswärtige Beständer mit Vermöqms -
zeugniffen sich auSzuwctsen haben , die weitern Beding -

nisse aber bei dem Ortsvorstand in Dittlingen täglich
eingeseh '. n werden können .

Pforzheim den 5 . May 1823 .
Großherzogl . OberAmt .

Bekanntmachungen .

( » ) Grünwinkel . sAnftagel Ein lerchtt«

einspänniges zum Reifen taugliches Chgjschen wird

zu kaufen gesucht-
Grünwinkel den 15 . May » 823 .

Großh . priv . BleyzuckerFabrik .

Verlag und Druck der E. F. Müll er schen Hofbuchdruckerey ,


	[Seite 432]
	[Seite 433]
	[Seite 434]
	[Seite 435]
	[Seite 436]
	[Seite 437]
	[Seite 438]
	[Seite 439]

